
 Auswirkungen der Datenschutz-Grundverordnung

 Zukunft des transatlantischen Datentransfers

 Datensicherheitskonzepte und technisch-organisatorische Maßnahmen

 Zukunft des Datenschutzbeauftragten und der Aufsichtsbehörden

 Videoüberwachung, Social Engineering und weitere aktuelle Entwicklungen

 ... und viele mehr!
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unsere tOP-themen 2016:

tOP-Speaker 2016:

 1 Besonderer Praxisbezug

 1 Topaktuelle Themen

 1 Intensivseminare am 3. Tag



Joachim Herrmann
Bayerischer Staatsminister des Innern, für Bau und Verkehr
Mitglied des Bayerischen Landtags

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Teilnehmerinnen und Teilnehmer der IDACON,

ich begrüße Sie alle sehr herzlich zum Datenschutzkongress IDACON, der heuer
zum zweiten Mal in der bayerischen Landeshauptstadt tagt. Die IDACON hat sich
etabliert – nicht nur als attraktiver Fachkongress der Messe- und IT-Metropole
München. Sie ist auch für viele Datenschutz- und IT-Experten inner- und außerhalb 
Bayerns längst ein Fixpunkt ihres Jahreskalenders, um ihr Wissen und ihre
Netzwerke zu aktualisieren und fortzuentwickeln.

Mehr noch als in den vergangenen Jahren bestimmt die erst vor Kurzem abgeschlossene 
Reform des europäischen Datenschutzrechts nicht nur das offizielle Programm mit 
hochkarätigen Referenten, sondern sicherlich auch die Fragen und Anliegen, die viele 
Teilnehmerinnen und Teilnehmer mitgebracht haben: „Wie kann sich mein Unternehmen 
ab 2018 datenschutzgerecht verhalten? Was wird aus erprobten deutschen Datenschutz-
konzepten?“ Das sind nur zwei von zahlreichen vergleichbaren Fragestellungen zu den 
Auswirkungen und Anpassungserfordernissen, die in der zweijährigen Übergangsfrist 
der Datenschutz-Grundverordnung näher betrachtet werden müssen.

Als verbindlicher Standard für die rund 500 Millionen Bürgerinnen und Bürger in Europa 
bringt die Datenschutz-Grundverordnung die Chance mit sich, in Europa trotz des tech-
nologischen Wandels ein hohes gemeinsames Datenschutzniveau zu bewahren und zu 
datenschutzgerechten Lösungen für die Herausforderungen der Digitalisierung zu 
gelangen. Etablierte Plattformen für den offenen Diskurs zwischen Experten und Praxis 
wie die IDACON können einen ganz wesentlichen Beitrag dazu leisten, dass dieser 
Prozess zum Nutzen für Betroffene und Unternehmen gleichermaßen glückt.

Allen, die durch die sorgfältige Vorbereitung und Organisation zum Gelingen dieser 
Tagung beitragen, gilt mein besonderer Dank. Ich wünsche Ihnen, den Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern der IDACON 2016, wertvolle Erkenntnisse und nachhaltige Impulse für 
Ihre verantwortungsvollen Tätigkeiten zum Wohle des Datenschutzes sowie einen 
angenehmen Aufenthalt in der bayerischen Landeshauptstadt.

Joachim Herrmann
Bayerischer Staatsminister des Innern, für Bau und Verkehr
Mitglied des Bayerischen Landtags

IDACON 2016
16.  Kongress  für  Datenschutzbeauftragte

Kollegen. Praxis. Zukunft.

26.–28.10.2016
München



1. KONGRESSTAG | Mittwoch, 26.10.2016 

ab 9.00 Begrüßungskaffee im Foyer und Ausstellungsbereich, Ausgabe der Kongessunterlagen

9.45 Begrüßung und eröffnung

Moderation und Kongressleitung

Dr. eugen ehmann 
Regierungsvizepräsident 
von Mittelfranken, Ansbach

10.00 Keynote: Aktuelle datenschutzpolitische entwicklungen Joachim Herrmann
Bayerischer Staatsminister 
des Innern, für Bau und 
Verkehr, München

11.00 Zeit für Gespräche (Kaffee & Snacks)

11.20 Anpassung des deutschen Datenschutzrechts nach  
der Verabschiedung der Datenschutz-Grundverordnung

 1 Regelungspflichten und -optionen für Bund und Länder in der DSGVO
 1 Rechtsbereinigung  oder Rechtsgestaltung ? - Anpassungserfordernisse im Überblick 
 1 Auswirkung der DSGVO jenseits des BDSG und der Landesdatenschutzgesetze
 1 Ausblick: Datenschutz im Jahr 2018

MinR Michael Will
Sachgebiet IA7 – Daten-
schutz, Bayer. Staatsministe-
rium des Innern, München

12.20 Mittagessen und Kaffee im Foyer

13.40 Auswirkungen der DSGVO auf die Privatwirtschaft

 1 Anwendungsbereich und Grundsätze
 1 Rechte der Betroffenen und Pflichten für Unternehmen
 1 Internationale Datenübermittlungen
 1 Haftung und Sanktionen

Dr. Jörg Hladjk
LL.M., Rechtsanwalt und 
Counsel, Hunton & Williams, 
Brüssel

14.40 Zeit für Gespräche (Kaffee & Snacks)

15.00 Zusammenarbeit der Datenschutzaufsichtsbehörden in europa –  
heute und morgen

 1 Zusammenarbeit in Deutschland, Datenschutzkonferenz, Düsseldorfer Kreis, u.a.
 1 Zusammenarbeit in Europa heute, Art.-29-Gruppe, Subgroups
 1 One-Stop-Shop nach der DSGVO
 1 Zusammenarbeit der Aufsichtsbehörden mit und über den Europäischen Datenschutzaus-

schuss 

thomas Kranig
Präsident, Bayerisches 
Landesamt für Datenschutz-
aufsicht, Ansbach

16.00 Zeit für Gespräche (Kaffee & Snacks)

16.20 Datensicherheitskonzept gemäß der DSGVO in der Praxis

 1 Das Recht auf Vergessenwerden: Folgen für das Löschkonzept
 1 Das Recht auf Datenübertragbarkeit: Brauchen Daten Umzugshelfer?
 1 Datensicherheit bei Dienstleistern (Auftragsdatenverarbeitung)
 1 Meldung von Datenpannen: Wer muss wann wie melden? 

Oliver Schonschek
Diplom-Physiker, freier 
Fachjournalist, Tech Analyst & 
Journalist, Bad Ems

17.20 Zusammenfassung des ersten Tages

17.30 Ende des ersten Kongresstages

18.00 Abendveranstaltung im Schweiger Brauhaus 

Networking bei Abendessen und Unterhaltung

DSGVO

DSGVO

DSGVO

DSGVO

„Wie immer brandaktuell geschmückt mit aktuellen 
Rechtsprechungen und somit sofort nutzbar im Alltagsleben 

des Datenschutzbeauftragten.“

„Wieder einmal eine rundum gelungene Veranstaltung mit herausra-

genden Referenten und sehr aktuellen und praxisnahen Themen.  

Ich komme sehr gerne wieder!“
Harry Stein, HSM



2. KONGRESSTAG | Donnerstag, 27.10.2016 

ab 9.00 Begrüßung

Moderation und Kongressleitung

Dr. eugen ehmann 
Regierungsvizepräsident 
von Mittelfranken, Ansbach

9.00 Facebook-Projekt „GVO-Implementierung“

 1 Be Open, Move Fast, Be Bold, Build Trust: 
wie sich Facebooks Unternehmenswerte im Lichte der DSGVO anfühlen.

 1 Das Agile-Development-Dilemma: 
Dokumentation von Datenverarbeitungsprozessen im 21. Jahrhundert

 1 Privacy by Design: 
von einer abstrakten Idee zur konkreten Umsetzung in einem Technologieunternehmen

 1 Make the world more open and connected: 
Das Zusammenspiel von Einwilligung und legitime Unternehmensinteressen für globale 
Soziale Netzwerke 

Dr. Jyn Schultze-Melling
LL.M., Director for Privacy 
Policy Europe, Facebook Inc., 
Dublin

10.00 Zeit für Gespräche (Kaffee & Snacks)

10.20 Videoüberwachung

 1 Was findet sich von § 6b BDSG noch in der DSGVO wieder?
 1 Welche Aufsichtsbehörde kümmert sich künftig um welche Videoüberwachung?
 1 Welche Sanktionen sind zu erwarten?

Dr. Stefan Brink
Leiter Privater Datenschutz 
beim Landesbeauftragten 
für den Datenschutz und 
die Informationsfreiheit 
Rheinland-Pfalz, Mainz

11.20 Zeit für Gespräche (Kaffee & Snacks)

11.40 Die Zukunft des transatlantischen Datentransfers

 1 Von Safe Harbor 1.0 zu Safe Harbor 2.0
 1 Inhalte des neuen Abkommens
 1 Internationaler Datentransfer und die DSGVO
 1 Was machen die Aufsichtsbehörden?

Dr. Wulf Kamlah
Chefsyndikus, SCHUFA 
Holding AG, Wiesbaden, und 
Rechtsanwalt, SKW Schwarz 
Rechtsanwälte, Frankfurt

12.40 Mittagessen und Kaffee im Foyer

14.00 Was Sie als Datenschutzbeauftragter über Social engineering noch nicht wussten

 1 Grundlagen Social Engineering
 1 Informationsbeschaffung und Anbahnung
 1 Durchführung (mit Fallbeispielen)
 1 Schutzmaßnahmen und Ausstiegsoptionen

eberhard Häcker
Geschäftsführer TDSSG – Team 
Datenschutz Services GmbH, 
Ensdorf 

Ronald Schiele
ehemaliger Angestellter 
beim Bundesnachrichten-
dienst

15.00 Zeit für Gespräche (Kaffee & Snacks)

15.20 Wann sind technisch-organisatorische Maßnahmen im Sinne des Datenschutzes „geeignet“?

 1 Anforderungen des Datenschutzes an technisch-organisatorische Maßnahmen
 1 Allgemein anerkannte Regeln, Stand der Technik, Stand der Wissenschaft und Technik
 1 Vorgehensweise bei der Begutachtung, Bewertung und Entwicklung von Maßnahmen
 1 Ökonomische Betrachtung: Das angemessene Verhältnis des Aufwands zum angestrebten 

Schutzzweck 

Dr. Oliver Stiemerling
öffentlich bestellter und ver-
eidigter IT-Sachverständiger 
bei ecambria experts, Köln

16.20 Zeit für Gespräche (Kaffee & Snacks)

16.40 „Ihre Zukunft des Datenschutzbeauftragten“

 1 Künftige Stellung des Datenschutzbeauftragten auf der Basis der Grundverordnung
 1 Erneuerung der Bestellung wegen der Grundverordnung?
 1 Schwerpunkt „Recht“ oder Schwerpunkt „Sicherheit“ ?
 1 Beitrag des Datenschutzbeauftragten zum Unternehmenserfolg 

Dr. eugen ehmann
Regierungsvizepräsident von 
Mittelfranken, Ansbach

17.10 Zusammenfassung der 16. IDACON

17.30 Ende des Kongresses

„Kompetente Referenten, interessante Themen, vielseitige Kontaktmöglichkeiten. Sehr informative und nützliche Veranstaltung für DSB. Auch nach 15 Jahren frisch und kein bisschen angestaubt!“



Aussteller

Partner

INTENSIVSEMINARE | Freitag, 28.10.2016 

Zeitplan 9.00
10.00
12.00

Beginn der Intensivseminare
Erfrischungspause bei Kaffee und Tee
Mittagspause

14.30
16.30

Erfrischungspause bei Kaffee und Tee
Ende der IDACON 2016

SeMINAR 1 Datenschutzbeauftragte im Praxisaustausch

 1 Auskunftsrecht des Betroffenen – was gilt es zu beachten?
 1 Arbeitnehmer-Datenschutz im Alltag.
 1 Kontrollpflicht bei der Auftragsdatenverarbeitung. Wer kontrolliert wen?
 1 Der Datenschutzbeauftragte in der neuen DSGVO 

thomas tränkner
ehemals Datenschutzbeauftrag-
ter Mediengruppe Pressedruck, 
Augsburg

SeMINAR 2 Aktuelle entwicklungen im Beschäftigtendatenschutz

 1 Beschäftigtendatenschutz im Licht der EuGH-Rechtsprechung
 1 Betriebsvereinbarungen – quo vadis?
 1 Konzernweiter Austausch von Beschäftigtendaten im Licht der DSGVO
 1 Pre-Employment Checks – neuer Wein in alten Schläuchen?

Silvia C. Bauer
Rechtsanwältin und Partnerin, Luther 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH, Köln

Heidi Schuster
Datenschutzbeauftragte, Max-
Planck-Gesellschaft zur Förderung 
der Wissenschaften e.V., München

SeMINAR 3 Compliance- und Risikomanagement für den Datenschutzbeauftragten

 1 Identifikation der datenschutzrechtlichen Risiken
 1 Bewertung dieser Risiken
 1 Maßnahmen zur Risikominderung
 1 Risikoeffizienter Ressourceneinsatz

Dr. Florian Modlinger
Rechtsanwalt und Certified Fraud Ex-
aminer (CFE), Berater zu den Themen 
Datenschutz und Compliance, BDO 
AG, München

SeMINAR 4 Dokumentation von It-Systemen und sachgerechte Spezifikation aus Datenschutzsicht

 1 Mangelhafte Systemdokumentation als häufigstes Defizit bei Datenschutzaudits  
und Prüfungen durch Wirtschaftsprüfer 

 1 Zusammenhang mit Verfahrensverzeichnis und Verarbeitungsübersicht 
 1 Aktuelle Normen und Standards zur Systemdokumentation 
 1 Fachkonzept, DV-Konzept, Pflichtenheft & Co. – wo finde ich die relevanten Informationen?

Dr. Oliver Stiemerling
öffentlich bestellter und vereidigter 
IT-Sachverständiger bei ecambria 
experts, Köln

SeMINAR 5 Praktischer einsatz moderner Verschlüsselungstechniken für den Datenschutz

 1 Grundlagen und Grenzen moderner Verschlüsselungssysteme
 1 Rechtliche Vorgaben zur Verschlüsselung: IT-Sicherheitsgesetz etc.
 1 Absicherung von Kommunikationskanälen (E-Mail, VoIP, VPN etc.) und Cloud Computing
 1 Konzepte und die bekanntesten Tools für die Verschlüsselung unterschiedlichster Endgeräte

Dr. Sebastian Gerling
administrativer Leiter des Center for 
IT-Security, Privacy and Accountabili-
ty, Saarbrücken

SeMINAR 6 Datenschutz managen auf der Grundlage der aktualisierten ISO 27001:2013

 1 Relevante Schnittstellen zwischen Datenschutz, IT-Sicherheit und der Unternehmensführung
 1 Identifizierung der Datenschutzthemen aus der ISO-Norm
 1 Praktische Umsetzung eines Datenschutzkonzepts auf Grundlage der ISO 27001:2013
 1 Anwenden von Managementmethoden und Fallstudien

ulrich Neef
Datenschutzbeauftragter, Daten-
schutz- und IT-Security-Auditor, 
SoftKom e.K., Stein

SeMINAR 7 Datenschutz in medizinischen einrichtungen

 1 Rechtsüberblick: Datenschutzvorschriften im Gesundheitswesen und Vorgaben der Rechtsprechung
 1 Patientendaten: Einsichtnahme, Auskünfte, Zugriff, Datentransfer und -verarbeitung
 1 Besonderheiten in der Umsetzung: Schweigepflicht, Klinische Informationssysteme (KIS) etc.
 1 Rolle von Datenschutzbeauftragten in medizinischen Einrichtungen in der Praxis

Diane R. Frank
Rechtsanwältin mit den Schwer-
punkten Vertrags-, Medizin- und 
IT-Recht, Augsburg

SeMINAR 8 Mitarbeiterschulung und -sensibilisierung (Awareness) im Datenschutz

 1 Nutzen und Erfolgsfaktoren für Trainings und Awareness-Kampagnen
 1 Hilfsmittel für die Durchführung von Trainings und Sensibilisierungsprogrammen  

(Werbemittel, Printmedien, Online-Medien, Social Media)
 1 Dokumentation von Trainingsmaßnahmen
 1 Praktische Übungen in kleinen Gruppen: Tipps und Tricks

Markus Mix
Berater und Referent für Informa-
tionssicherheit und Datenschutz, 
Berghülen-Bühlenhausen

Zielgruppen

auch einzeln buchbar

tOP-Sponsoren



Abendveranstaltung

Aussteller

Partner

Abendveranstaltung im Schweiger Brauhaus: 
tradition seit über 80 Jahren
Von der goldenen Gerste bis hin zum Genuss des frisch gezapften Schweiger-Biers 
in der gemütlichen Brauereigaststätte: traditionsreich, in der besten Qualität, alles 
regional, alles unter einem Dach. Erleben Sie eine liebevoll gepflegte Gastronomie 
und genießen Sie die gemütliche Atmosphäre der Gaststätte!

Come-together 
Hier haben Sie Gelegenheit, die Diskussionen mit Fachkolleginnen und -kollegen 
im informellen Rahmen fortzuführen, neue Kontakte zu knüpfen und erfahrun-
gen auszutauschen.

Making e-mail better
Cryptshare

Zielgruppen
Der Kongress richtet sich an betriebliche Datenschutzbeauftragte (externe und interne), 
Verantwortliche für die Bestellung des betrieblichen Datenschutzbeauftragten, un-
ternehmer, Geschäftsführer, Führungskräfte, Mitarbeiter der Rechts-, Personal-, It- und 
Marketingabteilung sowie Betriebs- und Personalräte

tOP-Sponsoren



Ihr Veranstaltungsort 
Die Weltstadt mit Herz, Charme und Geschichte, königlich-
bayerischer Noblesse und bürgerlicher Gediegenheit, 
klassizistischer Pracht, dörflicher Idylle und weiß-blauer 
Lebensfreude ist weltbekannt. Auf den Straßen und Plät-
zen wie Maximilianstraße, Marienplatz, Viktualienmarkt 
und rund um den Luitpoldblock ist immer etwas los! Ob 
Shopping oder einfach nur Bummeln – München bietet 
viele reizvolle Facetten. 

In der direkten Nachbarschaft zur Messe München befinden sich das neue RAMADA 
Hotel & Conference Center – Veranstaltungsort der IDACON 2016 – sowie das H2 Hotel. In 
unterschied lichen Preiskategorien haben wir in beiden Häusern ein Zimmerkontingent für 
Sie reserviert. Bitte geben Sie bei Ihrer Buchung das Stichwort  „WEKA-Akademie“ an.

Hotelempfehlungen für die IDACON 2016

RAMADA Hotel & Conference Center 
München Messe
Konrad-Zuse-Platz 14 
D-81829 München

Telefon: 089 9400830 

Preis pro Person und Nacht  
109 € inkl. Frühstück

H2 Hotel München Messe  
Olof-Palme-Straße 12 
D-81829 München

Tel.: 089 9400860

Preis pro Person und Nacht  
89 € inkl. Frühstück

Ihr attraktives  
Gesamtpaket 

 1 Digitale Kongress unterlagen 
vor der  Veranstaltung

 1 Pausenverpflegung und  
Mittagessen an allen  
Tagen inkl. Getränk

 1 Abendveranstaltung  
am ersten Kongresstag  
inklusive Abendessen  
und Getränke

 1 Teilnahmebescheinigung 
nach § 4f II 1 BDSG

Ihre Ansprechpartner 

Stefan Maier
Produktmanager Datenschutz

stefan.maier@weka.de

Sonja D‘Agostina
Veranstaltungsorganisation

sonja.dagostina@weka.de
08233/237032

Henriette Stoll-Loof
Ausstellung und Sponsoring

stoll@verlagsbuero-stoll.de
08143/9315-13

Verantwortlich für die inhalt liche und  
konzeptionelle Ausrichtung von Veranstaltungen im 
Bereich Datenschutz und IT-Security

Koordiniert von A bis Z alles Organisatorische im 
Vorfeld und auch vor Ort, von der Abendveranstaltung 
bis zur Zertifizierung

Zuständig für Ausstellung und Sponsoring

München

Der Kongress selbst findet im Ramada Hotel & Conference Center statt.
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Ihre Anmeldung bitte faxen an: 
(Bei mehreren Anmeldungen diese Seite kopieren) 0 82 33.23-5 74 41

Ja,  ich buche verbindlich einen Teilnehmerplatz für die „IDACON 2016“ vom  
26. bis 28. Oktober in München.  
Bei Anmeldung bis 31.05.2016 erhalten Sie 10 %  Frühbucher-Rabatt!

   NuR KONGReSS: 26. bis 27. Oktober  2016 | Teilnahmegebühr: 1.390 €*  (Frühbucher-Rabatt 1.251 €*)

   JA, ich nehme verbindlich an der kostenfreien Abendveranstaltung im „Schweiger Brauhaus“ teil.

   NuR INteNSIVSeMINAR: 28. Oktober  2016 | Teilnahmegebühr: 690 €*  (Frühbucher-Rabatt 621 €*)

   KONGReSS + INteNSIVSeMINAR: 26. bis 28. Oktober 2016 | Teilnahmegebühr: 1.790 €* (Frühbucher-Rabatt: 1.611 €*)

   Bitte wählen Sie Ihr gewünschtes Intensivseminar:

  INteNSIVSeMINAR 1 | Datenschutzbeauftragte im Praxisaustausch

  INteNSIVSeMINAR 2 | Aktuelle Entwicklungen im Beschäftigtendatenschutz

  INteNSIVSeMINAR 3 |  Compliance- und Risikomanagement für den Datenschutzbeauftragten

  INteNSIVSeMINAR 4 | Dokumentation von IT-Systemen und sachgerechte Spezifikation aus Datenschutzsicht

  INteNSIVSeMINAR 5 | Praktischer Einsatz moderner Verschlüsselungstechniken für den Datenschutz

  INteNSIVSeMINAR 6 | Datenschutz managen auf der Grundlage der aktualisierten ISO 27001:2013

  INteNSIVSeMINAR 7 | Datenschutz in medizinischen Einrichtungen

  INteNSIVSeMINAR 8 | Mitarbeiterschulung und -sensibilisierung (Awareness) im Datenschutz

*Teilnahmegebühr zzgl. MwSt.

Vorname, Nachname Teilnehmer

Firma

Funktion

Straße 

E-Mail

Telefon/Fax (für evt. Rückfragen)

PLZ/Ort

Datum Unterschrift

telefon
0 82 33.23-40 00

@ e-Mail
akademie@weka.de

   JA, ich interessiere mich für Ausstellung & Sponsoring. Bitte senden Sie mir Informationen zu.

  Ich erkläre mich damit einverstanden, dass mich WEKA MEDIA über seine Angebote auch per Telefon, Fax oder E-Mail infor-
miert. Diese Erklärung kann ich jederzeit durch schriftliche Mitteilung an den Verlag widerrufen.

teilnahmebedingungen
Eine Stornierung bis vier Wochen vor Veranstaltungsbeginn ist kostenlos möglich. Bei einer Stornierung vier bis zwei Wochen vor 
Veranstaltungsbeginn stellen wir 50 %, bei einer Stornierung ab zwei Wochen vor Veranstaltungsbeginn die gesamte Teilnah-
megebühr in Rechnung. 

Selbstverständlich besteht für Sie jederzeit die Möglichkeit, einen Ersatzteilnehmer zu benennen. Bei Absage der Veranstaltung 
durch den Veranstalter erhalten Sie die volle Teilnahmegebühr zurück; weitere Ansprüche sind ausgeschlossen. Die Rechnungs-
stellung erfolgt zum ursprünglich bestätigten Termin und ist nach Rechnungserhalt laut Zahlungsbedingungen zur Zahlung fällig.

Bei gleichzeitiger Anmeldung von drei oder mehr Teilnehmern aus einer Firma für ein und denselben Veranstaltungstermin ge-
währen wir auf den Grundpreis der gewählten Veranstaltung 10 % Rabatt. Sind noch anderweitige Rabattaktionen auf diese 
Veranstaltung ausgeschrieben, so kann in diesem Fall nur ein Rabatt – und zwar der für Sie günstigste – gewährt werden.

WEB-Code: 9158

Ihr  Veranstalter
Die WEKA-Akademie lädt Sie recht herzlich zur IDACON 
2016 ein. Als Veranstaltungseinheit der WEKA MEDIA 
GmbH & Co. KG, eines der führenden deutschen Fach-
verlage, bieten wir Ihnen ein breites Themenspektrum 
für die fachbezogene Aus- und Weiterbildung. Die WE-
KA-Akademie steht für aktuellste Inhalte, eine leben-
dige und intensive Lern atmosphäre, praxisgerechtes 
und verständlich vermitteltes Fachwissen sowie sofort 
einsetzbare Lösungen.

Es gelten die AGB der WEKA MEDIA GmbH & Co. KG für 
die WEKA-Akademie, einzusehen unter:  
www.weka-akademie.de/agb

Fotos Stadt München/© Paul Nedrack – Fotolia.com


